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                               Aufruf bitte in Berlin verteilen!    
 
  http://www.gralsmacht.com/wp-content/uploads/2011/06/aufruf-handzettel-flugblatt-2662011-gros.pdf 
       
  http://www.gralsmacht.com/wp-content/uploads/2011/06/aufruf-handzettel-flugblatt-2662011-klein.pdf 
 

                                         
Herwig Duschek, 19. 6. 2011                                               www.gralsmacht.com 
 

640. Artikel zu den Zeitereignissen                         (Ich schließe an Artikel 639 an) 
 

„Megaritual 26. 6. 2011“: Torsten van Geests „Antrag 
auf Erlass einer einstweiligen Anordnung“ (17)       
 

(Hinweis1:)  Aufruf zum Mitmachen! Für Spekulatio-
nen und Indiziensammeln bleibt keine Zeit mehr! 
 
Flyer mit Informationen im Überblick: links Vorderseite2 und rechts Rückseite3 (s.u.). Aus  
http://www.26-06-2011.de/ zum Flyer: 

 

                  
                                                 
1 http://www.26-06-2011.de/ 
2 http://www.26-06-2011.de/Flyer_First_we_take_Manhattan_Vorderseite.pdf  
3 http://www.26-06-2011.de/Flyer_First_we_take_Manhattan_Rueckseite.pdf  
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Zur Erinnerung: wie in Artikel 627 (S. 1) beschrieben, ist der heutige anglo-amerikanische 
Father`s Day („Vatertag“) eine Woche vor dem 26. 6. 2011 und „korrespondiert“ mit dem 
„Vatertag“ hierzulande (2.6.) … … Nun ist es Vater('s)tag  und jeder ist verwundet.  Zuerst 
packen wir Manhattan, dann packen wir Berlin (L. Cohen). 
 
Zu der Logen-Medien-Aktion am 17. Juni 2011 (früherer „Tag der Deutschen Einheit“)4 – wir 
erlauben uns, die Kernaussagen um 1800 zu drehen:  

- „Es findet ein nuklearer Terroranschlag beim Eröffnungsspiel der Frauen-WM in 
Berliner Olympiastadion am 26. 6. 2011 gegen 19 Uhr statt.“ 

- „Dieser wird islamistischen Fanatikern <in die Schuhe geschoben>, die im 
Frauenfußball ein Sinnbild des dekadenten Westens sehen.“ 

 
Etwa zeitgleich lancierten offensichtliche „Insider“ im Internet Gerüchte über angebliche 
„niedere Beweggründe“ des Rechtsanwaltes Torsten van Geest und Philip Mikas (letzterer 
von www.26-06-2011.de) – warum wohl? Wohl dem, der bei dem allgemein tobenden „Info-
Tsunami“ noch „den Kopf übers Wasser hält“ … 
 

 
(Man stelle sich die Frage: Wohin geht eigentlich das Geld, wofür Griechenland als „Sündenbock“ herhalten 
muss5? Man vergleiche die großzügige staatliche Unterstützung der Hyporeal Estate-Bank 20096. Kriege (evt. 
gegen den Iran) kosten bekanntlich viel Geld. Das lancierte Bild7 [siehe rechts] mit „Link“ zum Cohen-Song 
First we take Manhattan, than we take Berlin, dürfte in diesem Zusammenhang bedeuten: „Erst nehmen wir das 
Geld von den Banken, dann erledigen wir Berlin.“ Es bedarf wohl keiner besonderen Erwähnung, dass die 
Messianisten-Netzwerke8 zionistisch geprägt sind9)  

                                                 
4 Siehe Artikel 637 (S. 4/5) 
http://www.focus.de/sport/fussball/frauen-fussball-wm-2011/frauen-wm-2011-bka-pruefte-hinweise-auf-
atomaren-anschlag_aid_637810.html 
http://www.bz-berlin.de/aktuell/deutschland/bka-hinweise-auf-anschlag-bei-frauen-wm-article1206534.html 
http://www.20min.ch/news/kreuz_und_quer/story/Atom-Anschlag-auf-Frauen-WM-ein-Hoax-23837950 
http://www.themenportal.de/nachrichten/bka-hat-keine-konkreten-hinweise-auf-anschlagsplaene-zur-frauen-wm-
51702 
5 Welcher Staat ist denn nicht „über beide Ohren“ verschuldet – die USA voran? Zu den Machenschaften der 
Logen-Rating-Agenturen siehe Artikel 274 (S. 2-5). 
6 Die „Rettung“ der Hypo Real Estate durch staatliche Milliarden hat einen ganz einfachen Grund: Bernd 
Knobloch sitzt im Aufsichtsrat der Hypo Real Estate und ist Sohn von Charlotte Knobloch, damalige Präsidentin 
des Zentralrats der Zionisten (nicht: der „Juden“). War diese Bank zu zionistisch um „den Bach runter zu gehen“? 
Oder werden über diese Bank staatliche Gelder „gewaschen“, um Israels weitere Kriege zu sponsern? Die Hypo 
Real Estate hat ein Büro in Israel. http://www.dasgelbeforum.de.org/forum_entry.php?id=85155  
7 http://www.bild.de/politik/ausland/griechenland-krise/reissen-die-griechen-ganz-europa-in-den-abgrund-
18399606.bild.html  (16. 6. 2011, zweites Bild. Hinweis bekam ich) 
8 Siehe Artikel 582, 612 (S. 2/3), 619 (S. 1-3), 627 (S. 1/2), 629 (S. 1/2), 631 (S. 1), 635 (S. 3), 639 (S. 4) 
9 Siehe Wolfgang Eggert Geheimvatikan Israels I-III, Chronos-Medien, 2004  
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Ich fahre nun mit weiteren Aspekten aus Torsten van Geests Begründung10 fort (in der PDF 
ab S. 18)11: 
 
… In anderen Ländern entstand trotz des Bekanntwerdens der wahren Hintergründe der 
Anschlagsserie in Italien jener Zeit kein Druck auf die Regierungen, Auskunft darüber 
abzulegen, ob Gladio allein in Italien oder auch in anderen europäischen Ländern existierte. 
Es schloss sich in vielen Ländern zunächst eisernes Schweigen, dann Zögern, im Gefolge 
Leugnen und schließlich Zugeben an. 
 
So wurde in Italien von dem damaligen Staatspräsidenten Andreotti später auch der inter-
nationale Charakter von Gladio eingeräumt, wodurch erst erheblich der Druck auf andere 
europäische Regierungen wuchs. 
In Deutschland reagierte zunächst die damalige Bundesregierung gar nicht. Dann bestritt sie, 
um schließlich doch die Existenz von Gladio zugeben zu müssen – angeblich oder sogar 
tatsächlich   zur eigenen Überraschung!12 
 
Inzwischen haben sich auch Wissenschaftler, namhafte Historiker – noch viel zu wenig und 
unter sehr erschwerten Bedingungen, da kein Land allzu kooperationsbereit ist – gefunden, 
die unter Inkaufnahme persönlicher Risiken die Existenz und historische Rolle der Gladio-
Nato-Geheimarmeen untersuchten. Der bekannteste unter ihnen, Herr Dr. Daniele Ganser 
aus der Schweiz, hat zahlreiche Vorträge gehalten, die im Internet (leicht) verfügbar sind und 
das historische Standardwerk zu diesem Thema geschrieben mit dem Titel "Nato-
Geheimarmeen in Europa", 3. Aufl. 2009 im Orell Fuessli Verlag. Im Internet finden sich 
Vorträge und Interviews mit dem mutigen schweizer Historiker hier13: 
 

 
 
Er fand wie auch andere – einschließlich weniger Journalisten, die gründlich recherchiert 
und publiziert haben – gravierende Hinweise für Einsätze Gladios auch auf deutschem 
Boden, nämlich u. a. beim Anschlag auf das Münchener Oktoberfest im Jahre 198014. 

                                                 
10 Als PDF:     http://van-geest.de/images/stories/175V11.pdf      
http://van-geest.de/index.php?option=com_content&task=view&id=13&Itemid=27  
http://van-geest.de/index.php?option=com_content&task=view&id=13&Itemid=27&limit=1&limitstart=1  
11 Dies schließt an Artikel 635 (S. 5) an. 
12 Beweis: Spiegelbericht 15/2005, 
http://wissen.spiegel.de/wissen/image/show.html?did=39997525&aref=image035/E0514/ROSP2005015004800
50.PDF&thumb=false  
13 http://www.youtube.com/watch?v=Z7VwE6b7Zx0  
14 Am 26. September 1980 explodierte eine Bombe auf dem Münchener Oktoberfest. Mit 13 Toten und über 200 
Verletzten gilt der Anschlag als schwerster Terrorakt in der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland (s.u.). 



4 
 

Ich erlaube mir, aus dem sehr informativen Video von Alex Jones zu zitieren einschließlich 
der dort gezeigten Videobeweise entsprechender Pressemeldungen. Filmaufnahmen etc.15 
 
„Operation Gladio war der Oberbegriff für hunderte Bombenanschläge, die von westlichen 
Geheimdiensten oder der NATO durchgeführt wurden, Anschläge in Italien, Westeuropa, dem 
mittleren Osten, Lateinamerika und Asien. Zwischen 1947 und 1981 gaben italienische 
Präsidenten Operation Gladio zu. Unschuldige Zivilisten wurden getötet und für die 
Kommunisten und Linke verantwortlich gemacht. Am 22.11.1990 verurteilte das 
Europaparlament in der Restitution die Aktivitäten von Operation Gladio. 
Der ehemalige Geheimdienst-Chef Italiens hat ebenfalls über die Operation Gladio 
ausgepackt. Viele andere Regierungen haben Dokumente der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht. 
 
Es ist offiziell: Die US-Regierung und andere westliche Regierungen bombardierten Busse. 
Züge, Schulen, gelegentlich sogar Schulbusse, da Bilder von toten Kindern die Bevölkerung 
am wütendsten und die Bürger am ehesten dazu bereit machen, ihre Freiheiten aufzugeben. 
Ein besonders brutaler Anschlag auf den Hauptbahnhof im Italienischen Bologna am Morgen 
des 02.08.1980. welcher 85 Menschen tötete und mehr als 200 verletzte, führte dazu, dass ein 
paar italienische Politiker ihr Schweigen brachen und einen kleinen Teil dieser Operation 
enthüllten",  vgl. die Internet verfügbare Videodokumentation "Terrorstorm" (dt.). 
 
Wichtiges zu Gladio (und anderen Themen der Globalistennetzwerke) weiß auch der bis zu 
seinem plötzlichen mysteriösen Tod (14. 10. 2010) dem dt. Bundestag angehörende Abgeord-
nete Hermann Scheer zu berichten. Hermann Scheer fiel mehrfach der "Elite" unangenehm 
auf. In einem hier: http://www.youtube.com/watch?v=XU0MJwdlbUE bei youtube 
veröffentlichen Redebeitrag im Deutschen Bundestag brachte er in einer live im Fernsehen 
ausgestrahlten Bundestagsdebatte zur Sprache, dass der Atomindustrie durch einen schlich-
ten Vertragsbruch ein Vorteil von € 60 Milliarden verschafft werden sollte. 
Zuvor war er – für die Eliten noch schlimmer – dadurch aufgefallen, dass er vor Gladio 
warnte. 
 
Hermann Scheer berichtet hier Mai des letzten Jahres. Er führt insofern aus: „Ich weiß nicht 
mehr genau, wann das war, das muss Anfang 1990 gewesen sein und zu diesem Zeitpunkt 
erschienen eine Reihe von Artikeln nicht in deutschen Zeitungen sondern in italienischen 
Zeitungen und nicht irgendwelche italienischen Zeitungen, es war meiner Erinnerung nach 
"Republica", die zu den angesehenen italienischen Zeitungen zählt. Agents Provocateurs, d.h. 
dass mit höchster Wahrscheinlichkeit eine Gladio-Truppe Anschläge verübte, die man dann 
den Roten Brigaden geschickt untergeschoben hat und die so gemacht worden waren, dass 
man den Eindruck haben musste, das sei die Rote Brigade gewesen und das natürlich eine 
sehr finstere Rolle gespielt hat...  
 
Da war noch eine ähnliche Truppe in Griechenland als Hilfestellung für den Putsch der 
griechischen Obristen im Jahr 1967, ohne die dann der Putsch möglicher Weise gar nicht 
zustande gekommen wäre und es gab ja auch insgesamt Parallelen. Zudem, man wusste 
                                                                                                                                                         
http://www.hintergrund.de/201009141128/politik/inland/waren-geheimdienste-in-das-oktoberfest-attentat-
involviert.html  
15 http://www.heise.de/tp/artikel/33/33015/1.html  
http://www.heise.de/tp/artikel/28/28766/1.html  
http://www.hintergrund.de/201009141128/politik/inland/waren-geheimdienste-in-das-oktoberfest-attentat-
involviert.html 
http://www.n-tv.de/politik/Ein-dunkler-Fleck-article457868.html 
http://www.youtube.com/watch?v=lA5qCy6Lm70&feature=related    
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nämlich, dass der griechische Obristen-Putsch der nicht nur nicht dazu führte, dass 
Griechenland aus der Nato ausgeschlossen wurde, die Mitgliedschaft wurde nicht einmal 
suspendiert. Obwohl ja auch die Nato ein Bündnis freier Staaten offiziell ist und sich so 
offiziell versteht und dass die Duldung dessen was dort geschah, durch die Nato offensichtlich 
war. Und das passte natürlich sehr gut in das Bild, das man ohnehin schon hatte, denn die 
Duldung war ja evident. Und es hat auch Ausbildungslager in Deutschland gegeben. Das hat 
dann zu Nachfragen geführt von mir, die ich an die Regierung gerichtet habe und das 
Ergebnis war, dass es keinerlei Informationen gegeben hat dazu. Es wurde allgemein 
dementiert, aber es wurde in einer Weise dementiert, dass man herauslesen konnte, man will 
da lieber den Schwamm drüberlassen.  
 

 
(Das „Einauge“ Aus www.youtube.com Priest 3D - Official HD Trailer Deutsch (German) Kino16) 
 
Es hatte dann nicht mehr die Zeit und es hatte auch keine sonstige Aufmerksamkeit gefunden, 
weil das war das Wendejahr 1990 und viele dachten, das ist der „Schnee von gestern“ und 
das ist natürlich eine ziemlich unbefriedigende Antwort, weil wenn es um historische 
Aufarbeitung geht, kann man nicht sagen "Schnee von gestern", dann gibt es keine historische 
Aufarbeitungen mehr und die Eindrücke, die ich dabei hatte, waren, dass eine nachträgliche 
Untersuchung, auf das, was bis in die 70er Jahre immer noch geschehen ist, quasi bei allen 
Parteien auf Widerstand gestoßen ist, denn es berührte natürlich alle möglichen Regierungen, 
die seitdem im Amt waren, nicht nur die frühere CDU/FDP-Regierung vor 1966, es berührte 
ja auch, was den zeitlichen Rahmen anbetrifft, die Zeit der großen Koalition aber auch noch 
die Zeit der sozialliberalen Koalition.  
 

  
(Der „Priest“17 [s.o] der Messianisten-Netzwerke [s.o.] mit Inferno-Hintergrund. Auffällig sind die Türme [siehe 
Pfeile], die sich auf Türme um das Berliner Olympiastadion beziehen könnten [zwei Türme davon im Bild re].) 

                                                 
16 http://www.youtube.com/watch?v=JkkMjDgSosA 
17 Siehe auch Artikel 621 (S. 4-7) und 627 (S. 1/2) 
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Es kamen offizielle Dementi, es kamen pauschale Dementi, als sei das geradezu absurd18, 
allein die Frage schon absurd, obwohl das, was mittlerweile veröffentlicht war vor allem in 
italienischen Zeitungen alles andere als absurd war, denn es beruhte ja immerhin auf 
wiedergegebenen Fakten, die in Italien eine große Diskussion ausgelöst hatten. Aber 
interessanterweise hat diese Diskussion außerhalb Italiens nicht stattgefunden und dadurch 
ist sie natürlich auch dort stecken geblieben nach einer gewissen Zeit. Es ist natürlich so, 
dass, wenn es um die Dekorierung und Demaskierung gegenwärtiger Verantwortlicher geht, 
dann ist es natürlich für eine Zeitung noch interessant. Wenn es um das nachträgliche 
Aufdecken einer Sache geht, die man für „Schnee von gestern“ hält, dann ist das für eine 
Zeitung nicht mehr so interessant.  
 

 
 
Dann kann man sich eigentlich nur noch auf Historiker verlassen, die der Sache dann über 
Jahre hinweg nachgehen und auch das Glück hatten, noch einschlägige Dokumente zu finden, 
aber dass das alles eine Geheimtruppe war, die für den Fall, dass sie ihren Einsatz für nötig 
hielt, sämtliche demokratische Regeln auch missachtet hat oder machen konnte, was sie 
wollte, unbeobachtet, das wird wahrscheinlich offiziell nie zugegeben werden, es sei denn, es 
fänden sich einige Leute, die unmittelbar dabei waren und die sich dann im höheren Alter 
weiter darüber ausführlicher auslassen. Aber nach  meiner Erinnerung ist das noch nicht 
gefunden worden.   
 
Es gibt natürlich einen Totschlagsbegriff "Verschwörungstheorie" und der alles abtun soll 
was an dem Zusammenhang an Vermutungen, konkreten Verdachtsmomenten usw. da ist und 
womit ja unterstellt wird indirekt mit diesem Totschlagsbegriff, es gäbe keine Verschwörung. 
Aber natürlich gibt es Verschwörung, selbstverständlich! Und die beste Möglichkeit von 
Verschwörung abzulenken, ist eine Verschwörungstheorie aus der Luft gegriffen, irgendwie 
herbeiphantasiert. Aber die Vorgänge, die wirklich einigermaßen dokumentiert sind, sind 
alles andere als Verschwörungstheorien, es waren Verschwörungen! Die Aufgabe bleibt, dass   
Vorkehrungen getroffen werden müssen, die allesamt mit Transparenz zusammenhängen.  
Der Feind sitzt innen, heute mehr denn je und nicht mehr außen!" …19 
 

                                                 
18 Das kommt uns bekannt vor (siehe Spiegel-online über … einen angeblich geplanten nuklearen Anschlag beim 
Eröffnungsspiel [Artikel 637, S. 4/5]) 
19 Video: http://www.youtube.com/watch?v=N7yM0WUxfnw  
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Abschließend noch ein Hinweis, den ich bekam: In dem youtube-Video20 „Jennifer Warnes, 
.... then we take Berlin (26.6.11)”21 befindet sich oberhalb der „49“ [Qs = 13] der Begriff 
„LOT“: 
 

  
 

Bekanntlich steht Lot, der Neffe Abrahams in Zusammenhang mit dem Untergang von Sodom 
und Gomorrah (AT). Bezeichnenderweise befindet sich das Thema im Alten Testament22 im 
19. Kapitel vom 1. Buch Mose. Bevor das Inferno eintritt, wird Lot und seine Familie von 
zwei Engeln gewarnt und aus der Stadt geführt. Dazu heißt es: 
 
l.Mose 19,2423: Da ließ der HERR Schwefel und Feuer regnen auf Sodom und Gomorra, vom 
HERRN, vom Himmel herab, (25) und kehrte die Städte um und die ganze Umgebung und alle 
Einwohner der Städte und was auf dem Lande gewachsen war. (26!) Und sein Weib sah 
hinter sich und ward zur Salzsäule (obwohl sie gewarnt worden war). 
 

 
(John Martin Sodom und Gomorrah)                                                                                           (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
20 http://www.youtube.com/watch?v=fDO8fFfZ4aE&feature=player_embedded#at=81 
21 Siehe auch Artikel 612 (S. 2/3) und 629 (S. 1/2) 
22 Zweifelsohne sehen sich die Messianisten-Netzwerke [s.o.] in einen Zusammenhang mit dem AT stehend. 
23 1 + 19 + 2 + 4 = 26 


